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Pflegepatenschaft für
Kinderspielplätze im
Stadtgebiet gesucht!
Für die Kinderspielplätze

• Bad Münstereifel: Auf der Komm

• Bad Münstereifel: Goldenes Tal

• Kirspenich: Flettenberg

• Kirspenich: Stotzheimer Straße

sucht die Stadt Bad Münstereifel engagierte Bürgerinnen und Bürger
für die Übernahme der Pflegepatenschaft. Politik und Verwaltung
bedanken sich bei allen Mitwirkenden für das Engagement.
Für Fragen hinsichtlich der Pflegepatenschaften steht Frau Bank unter
Tel. 02253/505-142 zur Verfügung.

Ausschuss für Umwelt,
Tourismus und Mobilität
16.16.16.16.16. Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des  Sitzung des Ausschusses für Umwelt,Ausschusses für Umwelt,Ausschusses für Umwelt,Ausschusses für Umwelt,Ausschusses für Umwelt,     TTTTTourismus und Mobilität derourismus und Mobilität derourismus und Mobilität derourismus und Mobilität derourismus und Mobilität der
Stadt Bad Münstereifel amStadt Bad Münstereifel amStadt Bad Münstereifel amStadt Bad Münstereifel amStadt Bad Münstereifel am

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, den 04.06.2024, den 04.06.2024, den 04.06.2024, den 04.06.2024, den 04.06.2024, 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr,,,,,
im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.

TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sitzung

sowie der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit
des Ausschusses für Umwelt, Tourismus und Mobilität
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

2. Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die Nie-
derschrift über die 15. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Touris-
mus und Mobilität vom 23.04.2024
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

3. Photovoltaik Anlagen auf öffentlichen Gebäuden - Projektvorstel-
lung durch externen Dienstleister SolarLoader+

4. Bauliche Planung und Ausführung der Straße „Im Floting“
hier: Antrag der CDU Fraktion vom 29.04.2024

5. Parkraumbewirtschaftung „Unter den Linden“, Arloff
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 29.04.2024
Parkraumbewirtschaftung „Unter den Linden“, Arloff
hier: Stellungnahme der Verwaltung

6. Anfragen und Mitteilungen
6.1 Bericht des Klimaschutzmanagers

II. Nichtöffentliche Sitzung
1. Anfragen und Mitteilungen

gez. Martin Mehrens
(Vorsitzender)

Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/
sitzungsdienst
finden Sie Informationen über den Rat und seine Ausschüsse, Sitzungs-
termine, Tagesordnungen und
öffentliche Vorlagen

Baustart der Erftmauern in
Arloff
Aufgrund von Personalausfällen bei der beauftragten Firma hat sich der
angekündigte Beginn der Instandsetzung und Ergänzung der Ufermauern
in Arloff leider um fünf Wochen verzögert. Als neuer Beginn der Maßnah-
men ist der Zeitraum zwischen 3. und 7. Juni (KW 23) vorgesehen. Die
Arbeiten sollen in drei Bauabschnitte abgewickelt werden:
1. Erneuerung der Ufermauer Erlenhecke 1-21 und Bachstraße 81-93
2. Instandsetzung Ufermauer Erlenhecke 21-27 und Bachstraße 69-81
3. Herstellung von Schutzwänden ab Erlenhecke 27 und Bachstra-

ße 43-69
Wie bei Baumaßnahmen üblich, wird es zeitweise zu Einschränkungen bei
Durchfahrtsbreiten im Verkehrsraum, einem Entfall von Parkmöglichkei-
ten am
Straßenrand sowie zu Lärm und manchmal auch Schmutz auf der Fahrbahn
kommen. Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis.
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Sirenen warnen nur noch die Bevölkerung
Wenn bislang die Sirenen heulten, diente dies fast immer der
Alarmierung der Feuerwehrleute im Ort. Viel seltener galten die
Sirenen der Warnung der Bevölkerung. Seit dem 15.05.2024 wer-
den die Sirenen landesweit allerdings nur noch zur Warnung der
Bevölkerung verwendet. Denn wenn die Sirenen sowohl die Be-
völkerung warnen als auch die Feuerwehrleute alarmieren, be-
stehe für die Bevölkerung eine Verwechselungsgefahr, begründet
das NRW-Innenministerium die Änderung.
Deshalb hat das Innenministerium per Weisung angeordnet, dass
Feuerwehren ausschließlich über die persönlichen Funkmelde-
empfänger der Feuerwehrleute alarmiert werden sollen. Dies
erfolgt seit dem 15.05.2024 nun auch bei den Feuerwehren im
Kreis Euskirchen. Hierzu wurden für die Einsatzkräfte im gesam-
ten Stadtgebiet Bad Münstereifel 370 digitale Funkmelder be-
schafft und an diese ausgegeben. Fortlaufend werden für nachrü-
ckende Einsatzkräfte neue Funkmelder beschafft.

Hinweise zum Hinweise zum Hinweise zum Hinweise zum Hinweise zum VVVVVerhalten bei Ertönen der Sirenenerhalten bei Ertönen der Sirenenerhalten bei Ertönen der Sirenenerhalten bei Ertönen der Sirenenerhalten bei Ertönen der Sirenen
Schalten Sie das Radio ein, wenn Sie Sirenen mit einem anhalten-
den Heulton über mehrere Minuten hören. Wählen Sie einen
Regional- oder Lokalfunksender. Über diese Sender erhalten Sie
Informationen über das Schadensereignis und über das notwen-
dige Verhalten. Nutzen Sie Warn-Apps wie NINA oder Katwarn.
Über diese Apps werden Warnungen von der Feuerwehr und dem
Zivil- und Katastrophenschutz in Gefahrensituationen verbreitet.
Informieren Sie sich ebenfalls über den städtischen Facebook-
oder Instagram-Account sowie die Homepage der Stadt.
Je nach Gefahrenlage werden zudem Fahrzeuge von Feuerwehr
oder Polizei eingesetzt, die durch die Straßen fahren und per
Lautsprecherdurchsagen Informationen verbreiten. Achten Sie dar-
auf und befolgen Sie unbedingt die Anweisungen. Wenn die Ge-
fahr nicht mehr besteht, werden Sie mit einem einminütigen
Dauerton der Sirenen darauf aufmerksam gemacht.
Falls Sie keine Durchsagen im Radio oder von Fahrzeugen hören
oder nicht hören können, beachten Sie bitte die folgenden allge-
meinen Vorsichtsmaßnahmen und Hinweise:

• Suchen Sie geschlossene Räume auf, bleiben Sie im Gebäude
und nehmen Sie gegebenenfalls Passantinnen oder Passanten
auf. Bei Hochwassergefahr sollten Sie höher gelegene Orte
aufsuchen.

• Schließen Sie Fenster und Türen und schalten Sie die Klima-
anlage oder Lüftung aus.

• Telefonieren Sie nicht beziehungsweise nur im äußersten Not-
fall.

• Wählen Sie nur im Notfall die Notrufnummern 110 und 112.
Vorsorge- und Verhaltenshinweise für verschiedene Gefahrenla-
gen sind auf der Internetseite des Bundesamtes für Bevölke-
rungs- und Katastrophenschutz unter www.bbk.bund.de ! „War-
nung & Vorsorge“ zu finden. Informationsmaterial zu Vorsorge-
und Verhaltenshinweisen liegt zudem an der Infostelle im Rat-
haus (Marktstraße 15) aus.

Digitale Digitale Digitale Digitale Digitale Alarmierung der FAlarmierung der FAlarmierung der FAlarmierung der FAlarmierung der Feuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr
Die Stadt Bad Münstereifel verfolgt seit dem Jahr 2017 ein Pro-
jekt zur Modernisierung und Erweiterung der seinerzeit vom
Bund übernommenen Warnsirenen. Mit einer über mehrere Jahre
laufenden Beschaffungsmaßnahme werden die alten Zivilschutz-
sirenen durch moderne Hochleistungssirenen ersetzt und Be-
schallungslücken durch neue zusätzliche Sirenenanlagen ge-
schlossen. Hierzu werden in den nächsten Jahren rund 1,36 Mio.
Euro investiert. Nach Projektabschluss wird mit etwa 51 moder-
nen Hochleistungssirenen eine weitestgehend flächendeckende
Beschallung zur Warnung der Bevölkerung ermöglicht. Mit der
Umsetzung des Konzepts funktionieren alle Sirenen unabhängig
vom Netzstrom. Die Sirenen können von der Leitstelle des Krei-
ses Euskirchen, durch das Land NRW und den Bund über zwei
verschiedene Alarmierungssysteme ausgelöst werden. Zukünftig
besteht außerdem die Möglichkeit, Durchsagen mit vorprogram-
mierten Texten über die Sirenen abspielen zu lassen. Die Sirenen
sind so eingerichtet, dass eine Alarmierung der Feuerwehr in
absoluten Ausnahmefällen, zum Beispiel bei Ausfall des Digital-
funks, noch möglich ist.


